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it eijernem Hammer ver)chiebt Der WBeltkrieg und urch ihn DIE über
allem E  1  en waltenDde Borviehung Jämtliche Berhältnilje daheim wIie

.draußen, ım  Z Ohrilflichen uropa wIie in Den nichtchrilflichen eltteilen Über
all rheben \1ch nNeue Bruppierungen unDd Konltellationen, Die uns auch Neue
Wege unDd 1ele weilen. Au Das at  e Ölterreidh-Ungarn WIrD in 1eJe
alles umwähzende YWeltbewegung hineingerilen UunDd DUrch Oie Neue Weltltelung
nNeu orientiert 3WAar tehen WIr noch mitten Im Kriege unDd UL OIeE (Fntwic
ung nodch äng|t nıcht abge)dhlolen, Die (Entwerfung einer endgültigen ‚zuRuntts
per]pektive om! verirüht; aber )\hon leuchten Horizonte DIie Dämmernden
rahlen einer glücklidhen Y ölung unDd Äärung Die)es ım Weltenringen iegen-
Den TODIeEmMS: Dank Der unvergleichlichen Lapterkeit unjerer £ruppen und
Dem unentwegtien Durdhhalten unjerer YIölker neigq \ich DAas Kriegsglück mehr
unDd mebr auT DIEe e1te Der zentralmächte, enen Dadurch eben Diel größere
unDd weitere Weltautrgaben \1cH ersölnen, nicht DIoß politi)dh-nationale unDd Rul:

U 1turell-wirt)|qharttlicdhe, onDdern auch religiös-mi]lionari)de
‘Im Hinblick auT teje algemeine Yieuorientierung DUrCH 1e gegenwärtige

Kriegslage DüÜrtte einem eu  en Hiltoriker unDd Ntilionswiljen)dhattler,
Der jeit Jahren aurmerk)am OIeE Ölterreichilcdh-ungari)de Niijlionsbetätigung DEeT.:

01g unDd ZUu ihrer yorderung aud) nach Krärten mitgewirkt hat rlaubt unDd yüra E E A
Cinganasworte meines DrICAGS Au Der ölterreichilcdhen Yrientfonfjerenz In YBien

IN iovember.
Au Dem Ydiener Cuchari)tijhen Kongreß D 1910 e in Der Geition ur

Glaubensverbreitung einen WOorirag iber Eucharijtie unDd Mijlion unfer bejonderm (Sin:
gehen AuT DIe WiNionspIlicdt OÖlterreichs. Saran HI0R )ich AuUT un DES Gardinals
Hiagl eine ausführliche DenficHrijt ( en olierreichiJdhen (Epi)fopat ber DIe heimatliche—* ” D7 O V  SE EE  sa F Yörderung DEr Heidenmijjion (20 4 U als WManujicipt gedrudct bDet Hen DdDor{T in Wiunlier
1912):; \ie WurDe aut Der Ölterre  en Bildhofstonteren? DDN 1913 beiprochen 1nD audchy un DIE ungarilcdhen Xirchentürlten geIOHT ln Den Yiener Kongreß veihte 100 in 8 Gabriel
bei WiHdling eine Wl NonNsIonferen3 Der ölierreichi)hen Theologen, Der 1913 eine 3weife
Deim Vinzer Kaiholifentaq Jolate; Der Unterzeicdhnete übernahm 011 beiden DIe Haupfirede
1nD auch DIe Dlterreichilche Theologen-Mijionsbewegung nach Krüjten TörDdern
Anläblich DEes Uliener Kongreljes eni|fan jerner DIE internationale Mijionsihulkiommi))ion,

Deren VYorlikenden Yerjalljer gewäh WUuUrDE.
Heiticdhrift JUur Atiionswilentcdhaft. Jahrgang.
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OIE JtijionstreunDde DON Interel)e jein, DIe Bilan3 über DIEe bisherigen 1))iONS-
leiltungen unD ÖIeE Künftigen YWiijonsautfgaben Der verbündeten Doppelmonarchie

A autfzultellen. Jiatürlich 1eq uns el nı Jerner, als unjere waceren
Bundesgenollen anklagen 0Der QGar r AL au \1e herabblickken ZUu wollen ;
ım Begenteil WITr ıNr relatives zurückbleiben aut diejem (Bebiete möglich
aus Den ver]cdhiedenen Um)tänden verltändli 3ZU machen unDd erDlıcken in Den
allenthalben auT)teigenden AUnzeichen wachjenden tijionsintere))es ÖIe erTreulichen
WHorbhboten einer glänzendern Mi)fionszukunft *.

Schon cin LicR ın OIe OÖlterreich-Ungarns Läpt hierin
zuverichtliche HoMuNg hegen, Da er un DON erheblicher Beteiligung Der
kircdhlicdhen iijionsautfgabe ın Der Bergangenheit r3Chlt, nich AUT Der
jrühmittelalterlidhen (Evangeliterung Ölteuropas onNDdern auch Der—— außereuropätlchen Heidenmillion im uUuntier Nen S00 Deut)chen
Jfe)uttenmijlionaren jener zelt WAaALEN allein nacdhweisbar minDdeltens ”50) er  s
reicher, HIE wEeEgenNn ihrer Yusdauer unD BGe)dhicklichkeit De)onDders gerühmz wurbden Und wWIe jehrt Nan ihre “irbeit in Der Heimat mitf Jnterel)e DEeTL:

yolate unDd ZU unter|tüßen bereit WAT, zeigen DIE Kundgebungen 0es O)ter:  s
reichi)cdhen Yie politi)chen unDd religisjen Umwälzungen (EnDde
DEeSs Jahrhunderts lieben 1eD0 Den (a(us Ölterreich in DIE Jiiionen lliebenden
TOMmM ein unDd Kräften yalt völig verjiegen , bis er wWieDder DOT

wenligen Durch vereinzelte NWiiionsgejelidhartter unDd il ionsvereinNeA neubelebt wWurDde, während Ungarn bis UL StunDde auernD ver)agte
D Qn  ——  —— ‘In Den leßien Jahren am Ooraben 0S Krieges \proBten wieDder

Neue Reime uUunfer mannigracher Beiruchtung DUrCH Deutf)cdhland wenlag)tens
in (Lisleithanien HerDOT, ohne jeDo eine befriedigende HShe 3U erreichen,
BHezeidhnenderweilje richtet 0Aas kürzlich er)dienene ‘Damphlet Der Tranz35li)dhen
Katholiken Uüber „den eu  en TIeg unDd Dden Katholizismus (La YUEITE!l i al audc) einen Aua in DEr Yinzer iheolog AWuartalichrift 1916, 13 17. ıber
Wiionsleijfungen unD Wiijionsaufgaben Ofterreidh-Ungarns 111 Der Gegenwart.( O SD jJanodten ın Der nachfarolingijcdhen eit DIE Airchentürkten DDN alzburg, Baljau,
quileja m. Olaubensboten Den Yvaren, Böohmen, Ungarn, ]a bis nach KußlanDd 1UnDdF  DEE  D Hulgarien (1119 au Kirdhenge  hte Deutichlands I1 D:1-1 nDdpnfTler,
Vehrbuch DEr K&irdhenge|dhichte 307

!
f Nal HUDNDEr, DHeutilche Ssejuitenmi)|ionare DES Ird- UunD SahrhunDderis

1110 en teuen (Augsburg 1D (Dra3z 1728 1.) Die meilten Waren inA f A T  AB PE E M Sübamerita allg, mandche ber auch In Hintieriındien UunD ina, 10 DIE beiden Aojjler
Der eibar3z in Fonkin unDd DEr Altronom in Veking) UunD DEr beruhmite Yianfkfinger Bilcdhof
GottirieD DDN VembeÄhofen a3u Lamen DIeE vielen ölterreichijcdhen Wiitglieder AnDerer> WiiNionNSOrDeEN.h 4 Ur Erzherz30g arl ıon Un UunD jeinen Sohn Kaijer yerdinanD ILH 3 7 ' ‚  i Dal. DIE aterialien 11 YBiener Stiaafisardiv, Tür DAS Sahrhundert HuDdNDeEr 4‘)

‘ Gine (EpIODE ı Der Ölterre  hen WeiNionsgeldichte \Tellt DIe bis ZUr Gegenwart
unter Dem Vrofekfor: \tehenDde Sudanmi))ion DAT, in we Öfterreich wilden 18547
11110 1883 Im anzen OÖlaubensbotien dhidte, Deren Ylrbeit aDer DUrH Den Wiahdikrieg
wieDer vernichtet WDE E Schwager, Hıie tatholi]che HeIiDdeNMI)jiON DEr Geqenwart

178 1. ; aumgarten, Die Tatholijche Ir I17 Dr i 1in9d 11D A 403)
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allemande le Catholieisme) jeine YY über Aiijionsaufwendungen
nicht Deuticdhlanod, Was D0CH Dem HWER Der Shmüäh)drift näher (Qe=
egen ätte, ondern 0Aas „Ratholilcdhe Ölterrei indem Den Drei Jtilionen,
DIE ırrankreich abhrlıc ür Yen Yierein Der Blaubensverbreitung penNDdet, „DIeE
Der Ölterreichi)h-ungari)dhen Broßmut verdankten (U 000 ıyranken“ gegenüber
geltellt werDden, als ”Reweis DaTUr, DaR hier NUuL „mehr ODer weniger blendende
(Etiketten einier jelbif)lüchtigen unDd einge)dhlatfenen eligio  IL ÜDrIig geblieben. A

3WAaTr 1eqg Diejer Berecdhnung Der ıyehler ZUGLUNDE, DaR als eINZiger Niaßltab
Des IC LONSeEITEeTS DIE jahresbeiträge TÜr Den (Blaubensverein dienen, Der
NUL Ddem tele nach international, in DEr Öberleitung aber exRlu)iv Tranz35Jilch
UL, unD 3weirelos bringt auch OÖlterreidh-Ungarn noch au} anderem Wege
anj)ehnliche prer ür DIEe AiiNonen; aber QGanz irrerührend UL Die)es Symptom
DOC) nicht, in)oyern als immerbin 0AS 0 katholilde Ölterreicht)h-ungarijde an
1nD olR auTt diejem 10 wichtigen kirdhlidhen (Bebiet tat)ächlich niıcht leiltet, Was

eilten unDd Was jeiner Veiltungskraft ent]}präche *.
Yion Den ZUL Heranziehung DCeSs mi))tonar adhwuch)es Dienenden

TE  —  nsgejell]dhartten H inD in )iterreich angehedeli DIe „Ntij}ionare DO  =

heiliglten Herzen“ (in Yiefering jeit OIie Steyler Bejelllcdhaft 0es QgÖ{f-
en Mortes“ (in (Babriel bei Wtsdling jeit 1859 unDd In St ‘Kupnert
bei Bildhotfshoten jeit OIie +  1  er „ ojefsgenoljenidhaft (in
Briren jeit Oie Heronejer „Söhne DeSs heiligiten Herzens Jelu el
1895 in ıiland be Briren), Oie „Oblaten DEeSs eiligen Tan3 DON ale  I
(in OYberdöibling jeit 898 unDd in Schmieding jeit 1902)* Wber abgejehen

Ahnlich eine amerifani)de Aı onszeitOLiT, DIE allerdings mit noch QrOBET!
e 1ejelbe rage (17!1 ihre Latholilchen VanDdsleute vichten Ionnte YWir inDd eiWAas
neugierig, wilen, welcdhen Vlaß Olterreich 11 Der Weltevangelijation einnimm{; WIL
Dren jelten DDN tijNionaren 115 Olterreich“ he Kıield Afar 1910, Yir., I, m d  ;<
L tärfer gilt teje Gritit ür Ungarn, Her Verteidigungsver]ud) ım „CHo (IUS TIa
ar3 cdhiekt uUDers Aiel hinaus unDd Lamp Yindmühlen: Denn habe
weDder 111 einem „Dffentlichen WiionsvOrtrage“ Ylsien nodc) anDdDerswo DDN „KULC:
\tänDdigfeit“ Ölterreichs geiprocdhen ; habe ıc Oltereich nicht angeflagt, namentlich midch
nicht mit Der IT Anilage iDentijNzZzierf, vielmehr OÖlterreich Dagegen in ChHuß GE
11DMMMMMMEeN ND Uberhaupt entichuldigen gelucht; habe eben)o0 wIe DIie
Die OrünDe angeführt, DIe teje WiinDderlei)tungen erfaren, wie €  n3 Karbdinal Biffl
ausdrüdli jelt) unD IobenD hervorhob. YBarum DIE ölterreichi]chen Mijionsleijtungen
„Qqualitattv" mehr wert unDd egeller jein \ollen, DELINAG nicht einzujehen.

Aa3u fommen DIie in DEr indi  en Hıidzeje Beitiah ätigen Tiroler Kapuziner unDd
DIie Türzlich m1 Der \uDAafrifani)chen Swalimijion betrauten Tirodler iten, D Den

Aweiblichen i onsgenojjenIdhaften außer Den Dienerinnen DES Qeiltes u1nD Den Salelia- E  K
jnerinnen (den Steylern UnDd )blaien agaregiert) bejonDders DIE yranziskianerinnen WL I0
narınnen YWiariens DDN Cihagraben. Erwahnung vervdienen In e1imwa auch Die in Yinz DE
ireienen Niariannhiller (©1iDdalrika), DIe ölterreichiJdh-ungarildhen Vazarı  n Aolleqg in Hon
)tantinopel unDd verlprenat in uUnD DIie polnijchen Rejurrektionilten (im Baltkan), Dann
DEr eine Der anDdere Dominikaner DDETL armelt m Örient DETr ZnDdien, währen DIE
zahlreichen Ölterr  ijchen e)utten unDd yranzisfaner tfeine gröbere IIN eine Tleine DEr
polnijchen Se)uiten N Sambeli, ein Millionshaus DEr Seluiten auf Dem Hyreinberge bei
inm3 uUunDd alt teine AWtiNionare beligen, DIE Oblaten DEr unbejledien Sungfrau, Mallottiner,

7*



D T—— —F  —— —— 8

Onnn
100 miödlin: Der öfterreichhiJdh-ungarilche Ynteil DEer Weltmillion.

d D n DAavOoN, DAaR teje Bejeljdhatten unDd HAUJer ämtlich DO  z Husland re))ortieren,
\ınd 16© auch jeßt noch TÜr DIEe Kekrutierung ihres Derjonals WIe TÜr ihre
eyinanz3ierung ZUM großen, ]a mel zUM größern Feil auT Das Deutlche Keic,
insbejondere Süddeut)chland unDd Bayern angewiejen, Können a  er nicht” —a  a  K a bin als Kriterium Jür 0Aas gegenwartige Ölterreichi|ch Utiionskontingent
gelten

Jiicht niel beljer teht In Der Donaumonarchie mit den  1))10nNs{ DEerTEeINEH-, Den (Bradmeljern Der materiellen NtiNionsunter|tüßung. ım realten
unDd einfraglich|ten Ut OIE gewil}ermapen DON OÖlterreich AUSQEGANGENE „ ‘Detirus-W
Claver  odalität DIE nahez3u Oie HÄltte ihrer jährlicdhen (Einnahme (gegen
400 000 Kronen) TÜr OIE Arrikamillionen aus ihrer ur]prünglichen Heimat be
31e IDr gejelte \ich neueltens DIE d Deutlcdhlanod herübergepflanzte „WEiions-
vereinigung ıyrauen unDd Jungfrauen“ Dei (3irka Kronen
1m auUsS Ölterreich); ruhrig arbeiten yerner DIE Yiiener „ıyreunNDde Indiens“
TÜr OIE indi)hHen YtiNionen, ennn auch ihre zuwendungen nich ım Herhältnis

Diejer Werbetätigkeit tehen; enDdlich \iınDd auch DIE beiden internationalen,
DON ıyrankreich auUus geleiteten JtiNionsvereine, DAas „Werk Der aubens
verbreitung uUunDd Der „KRindheit-fe)uverein“ In OÖlterreidh-Ungarn mit 3u
jJammen mebr als 200 000 RKronen ım Jahre Derireien ber WDas eDdeuten
1e)€ 100 gewi re)pektablen Summen DIE annähernd OrEel YWtilionen
ıyrranken, we 0ASs DOCh 0 jeht DUrcH innerkirchliche ıyinanznöte bedränate
ıyrankreich TÜr Den allgemeinen (Blaubensverein, 0Der DIE nahezu anDdert.
Da YWiilionen Niark, we DASs eDentalls mf )o vielen Valten elaDene

Y Ba  SS  RE katholilcdhe Deut)hland TÜr 0as Yierk Der eiligen in  er Jabhr yür Jahr
' auTbringt

Salvatorianer, _C—';aleizmer U1 In OÖfterreich \ich alt ausıhlieklich Der innern Wiijlion widmen.
Angelichts Ddejjen i ein wahres Kuntjiüd, MWDENN Der >»HeitDr DON (T, Gabriel, Hanlen,
in einer i ionNSsrTEDE auUt em Yinzer $tatholifentage jeriig brinat, 7 Ölterreicht|che—— BED D d  ; Wiijionsgejelljdhaften zujammenzurecdhnen (Olterreichs tatholij|des onntagsblait 19153, ir
3 BDal WT Shwager L Die tatholi)cdhe HeEidenNmijiON DEr Gegenwart : 4)AS
heimatliche Ntijjionswelen (Sfeyl 60 {7.

—— —_ 5in $tenner \ ÄbT DIE Aahl er 18105 OÖlfterreich (meilt Zirol) itammenDden HeEIDEN:
mi))}ionare auft hHöch|tens 290, wWoruntier teiın ein3iger on sobere, während meinePE  - &E DE E Tüuntzigmal tleinere HeimMatdiözZefe ©Iirapdurg unier 3040 elJäNi Hen i))ionaren BilhSötez un . P unD rajekten 3a (B ıL1 208) Yioch Irauriger P init Ungarn aus,
DAS glei Den )NDdjlawijcdhen ebieien nahez3u QUurı nicht 117 Der Ntijjionsarmee verireien Ür

i O Der 1nit Dem 1el einern nD nich: rel  ern Cl ap-Lothringen veraglichen, tehen
1913 TUr Den Yierein Der ®Glaubensverbreitung Den orkigen 380 000 WL DIOR Tür
Den Der eiligen indhei 209 000 T 151 91018 gegenüber. Ur OÖlfterreidh-Ungarn A
Ddiejlen beiden Yereinen im gleichen Berhältnis beilteuern, 10 Iol)en allein DADUTCCH ährlich
uber 1 () ÖCl $ronen em Heidenapoltolat 3u ! Iommen DIeE Den iljNonsgejellidhartten'1 !
ange|dhlojjenen Hereine, DIe aber ihre ittel arößtenteils uUSs DHeufjhlanD erhalten. weifel
105 geht Daneben auch vieles 1n tillen ein, ohne DAR IDr nachfontirollieren Ionnen
(10 DDN ST aje)tä )elbit), ber DIeES JT auch TUr DIie anDderen VanDder DEr zyall unDd Wr
miul)jen 11119 Daher DIe [on)iatierbare ){iorm Der VBereinsbeiträge halten. Dıie genannten
ereine geben mel eigene Wl ionszeit{dhriften Ho (1115 Airila, Vicht unDd iebe, Sahr:B —  —_ er DEr Glaubensverbreitung unDd Der inodheit „SeIM In Snnsbrucd u)w.) heraus 1DW —— H  ı '  lP  Y g a
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YWier inDes nücdtern DIE gewichtigen BrünDde unDd be)onderen wierig-
kReiten erwagt, welcdhe dieles ‚zurückbleiben hinter Ddem ea erklären, mWIrD
nicht el er]ucht jein, Steine auT OIe Ölterreich  ungaril]den Katholiken
U werTen, 1im (Begenteil DAas enige, WAas \1e auT Diejem (Bebiete leilten,
TLeUDIg als homnungsvolle unDd \tet1ig wachjen  e AUn)äße einer bellern HuRuntt
egrüßen. zunäch!t mu Man edenken, DaR auch in OÖlterreidh-Ungarn 0as
ır  1  e en noch jehrt zu leiden hat unier Dden Jiadhwehen DCes Yiberalismus,
Der tarken (Ein]luß auT VDreille unDd ule QeWAaNN. Yıtan vergelle oDdann nicht
DIE ircdliche Jiot, DIE Der eigene (Eri)tenzkampt 0 vielen (Bemeinden auT
erlegt, eren ra inJolgedeljen auT OIE Erhaltung Des Beltehenden
konzentrier ÜL, unDd DIE rmuf, O1e in mandchen egenden wWIie ın Den pen
unDd in Dden \lawi)dhen Yändern iIm egen)a ZUM TD ge)egnetern Welten
herr)cht, 0 DAaR nicht jelten OIE kircdlichen In)talten ZUM Unterhalt DEr ‘Be.
völkerung beitragen mül)e a umgeRehrt! (EnDdlich hat bislang dem
ölterreicht)h-ungari)dhen unDd Staate äubern IAnitoß eTehlt, mwie
ıhn anDdere in Der olonial: unDd Weltpolitik erTuhren, 10 Deut|dhlano,
DAas er]t Durch jein Kolonialinterel)e 3ZU LEgETLEM Jtijionsver|tändnis auT
gerüttelt unDd jelb)tändiger NtiNionsbetätigung gebracht wurDde Der )o

)tch elativp eNgeE ori3on namentlich Des gewöhnlicdhen Yiolkes i
jelten erweitert unDd peziell DUTCH DIE heimatlicdhen Beiltlidhen zu wenig aut
DIe Jii)ionsiragen ingewie)en worden *.

Wber auT DEr andern e1te \inD 1e)e Hemmnil}e unDd eDdenken nicht
\ durdhH)qHlagenDd, DaR \1e einer künfttigen, Diel \tärkern Ntiionsarbeit
ern}fli Im Wege fänden 0Der auch NUuL Die bisherigen DHerjäumni))e ent:
)huldigen wurden. Sie entbinden OIEe Ölterreichi)dh-ungari  Z  he ır zunäch)|t
nicht DOnNn Der algemein Chriltenpflicht, ZUT Heidenmijlion als einer
ge)jamtkircdhlicdhen Angelegenheit nach Jiapgabe ihrer Kräfte Deizujteuern; Dies
ım )0 wWeniger, als einerjeits DIE gleidhen Ent)huldigungsgründe auch TÜr
anDdere VänDder gelten Rönnten, we weitaus mebr ür DIe Heidenmij]ion
tun anderjeits g_erabe aut OÖlterreidh-Ungarn auch einzelne yür DIE i))L0NS- e
enifjalten auch Wiilionspropaganda Durch Schriften, yelte, VBerjammlungen, oriräge
ıl Dal.) Die „Seopoldinentiftung“ gehört weniger hierher, weil jie aus|hließ:
ltch iOrDAamerita UNnter)IUBL; Der Yierein Der Unberjledten Empfängnis { veriet
1eDES Sahr bis DIe Orientmillionen; DIe UÜbrigen DD Han)en in
jeinem Drirage aufgezählien ereine en DDIMINM YWiarienverein TUr DIE an:
gejellidhaft) mit HeIDenNMI)NiION \oviel wWIe nı IL, Schwager (a 958 De:

{  }
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rechnet DIeE jahrlichen en Ofterreichs ür Heiden 1D Orientmillion AUT alt JCl E,
OÖOrätin Vedochowsta Aaut 41706929 Kr C€hHo 39) tel weniger nodC) eich  — in Ungarn,

Der Yierein TÜr Olaubensverbreitung DIOR 3000, DEr KinDdheit-Fejuverein 1m
ammelrt, weiter Ytijjionsjektionen in Dden mariani|dhen Kongregationen UnD neben

einer eigenen WiiNionszeitichrif. ungarilcdhe ANusgaben DEr „Annalen“ 1D „tatholijdhen
Wiijionen“ e)tehen (Wiitteilung ihres ReDdatteurs eityanı 115 Grokwardein Dl D:
vember 191 2 bal Qwager, (1.

al meine Der Den D)terT. (Cpilfopat HUr DIie heimatliche er
tätigfeit Tommt als erJdhwerenDes en DIE Vieljprachigkeit inzu val Ho (1115 Irıa 40)

M ( jei hingewiejen au DIE ungeheuern YNulwendungen yrankireichs TUr DIie
heimatfirdhlichen Bedürfnille njolge DEeS ortigen Kulturfampfes unDd auT DIie en  €

e — n
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.  —— ! beteiligung günitigere aRkfioren zutrejfen. J erinnNere Dden Rernkatho-
li)hen uUunD tierreligiö)en Beilt, Der in weiten Bolks)dhicdten e Die e1n:
ußreIHE Stelung 1nND ZUM “Feil auch Den materiellen 2ohlltand mander
kirchlicher Würdenträger unD Jnjtitute unD 0 pieler hochitehende Katholiken,
an OIiEe hi £raditionen, DIie DON inten)iver NtiNionstätigkeit unier Den
Heidenvölkern unD DON einer Ohrijflichen BHorma  tellung QEegEN Den am be:

a ——  — a richten, an DIE geographildhen und politi)hH-Kulturellen Beziehungen, Oie D0ASs
Doppelreich insbe)ondere mit Dem Balkan unDd (rient verbinDden. 0r allem
DIE neuelten Umwälzungen in Der heimatlichen 00105 auswärtigen 1))LONS-
konitellation, hier DAaSs Hurückgehen Der romani)dhen Ytationen unDd nament
lich ıyrrankreichs iIm Ratholil)dhen NtiNionswejen 1901 0% DAas AYuylteigen Der pDeO  =  s
teltanti) Hen Begenmi]lion, DOort Die Rulturelie Nietamorphoje unier Dden nicht-
Ohrijflidhen W ölkern nTolge DEr europäilcdhen Kolonialunternehmungen unD Des
aliati)dhen Niodernilierungsprozeljes, auch Tür D0as katholi)cdhe Ölterreich-

| Ungarn ein mädchtiger IUn)porn 3ZU größerer NtiNionstätigkeit jein. Und nicht
zulebt Der Weltkrieg, in Den \1cH ohne jeine Süchuld vermickeli ıebhi, it
Da3u ngeian, jeinen Rlick über DIE (BrenzpTähle DEr Heimat 3ZU:  -’l

D dehnen unD aut DIe Ohrijfliche Beltmillion hinzulenken *.
Die)jes Nun )\hon über ein jahr andauernDde en Völkerringen hat

unzweitTelhaftt, Wenn mWr Oie Kriegstolgen Tlr OTE Uın über)hauen, ımSE  A  SAn yriedenswerk DCes HeWwWenapoltolats vieles vernichtet unDd ihm unberecdhenbaren
Schaden 3Uge7ugtT, auch ım Ölterre  chen Wtiionswelen. DNıe heimatlicdhenDE 13  DEI  - D_  D .

e — —A  D Bn Mi)jionsveran|taltungen ın elähmt, DIE Atillionsgejellcdhatte DUTCHh DenBa e r S a d E AA n A e M M Mn KriegsDdien]t Dezimierf, DIe WtiNionshäujer einge)dhränkt DDer ZUME ananı  En  s verurteilt, OIE c ionsvereine In ihren (kinnahmen 3urückgegangen, Oie Jtillions-
berute nnDd Ntijionsmittel noch mehr als bisher bedroht “ Nıe 1))L0ONS=
jelder wurden Don Der Heimat unD ihrer Unter|iuBßung größtenteils ab
ge)Hnitten, 3udem Direkt 0Der NDIreE in DIE Kriegsverwültung hineinge-&—

owohl in den Deuk)cdhen Schußgebieten, e allen internationalen
VBereinbarungen ZUM £10ß Den ngrijren unD Herheerungen unjerer (Beaner
ausge]eßt \inD, als auch in den nichtdeut)qhen Kolonien, Die eu  enE IWDIe ölterreidh-ungari)dhen (Blaubensboten vielTach DDON Dden Teindlidhen Be:
hHörden einge]hränkti 0DeTr eingekerkert wurden. S0 ÖIE Steyler, DerenU Yrbeit in £0q0 ar unterbunDden, Deren ‚zentralltation in Kater ilhelms-Ü anD (Deutjdh-Neuguinea DUTCH DIE au} OÖRKkupation ge)Hädigt, deren
Chinami)}ion in £iingtau unDd Kiautf)hou DUr E japani)dhe Jnvalion mit
GENOTILMEN, deren Sambelimijlion in ortugielldh=-Utrika eDentalls mehrTach

1a pOTANDE, auch DALAUT, DAR DIE Sakularijation in Deu an iel Arger ewufei hat
als in Ölterreich 1D Ungarn, viele rel Sthirter 1nD rünDden zuriädgeblieben )inD,
mögen 10 auch D{t Nnanziell eIbit ar ela  € jein.

XSal. meine Denfichrift 3 1
S$m erglei Au Deu  an Lannn ım allgemeinen aqgen, DAR DIe i))tons-

gejelljhaften weniger (wegen Yiichteinziehung DEr TheologieltudierenDden), DIie ereine
tarfer (Wegen DES wirt|dhaftlidhen Kudihlags) als DDOLI beirofen WwWurDen.
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belältigt worden UL ; OIe WtilNionare DO  3 heiligiten Herzen, DIE in Jteupommern
unter englil)cdher, aut Den Niar)challinjeln unfter japanijher Herr]haft dmad)
ten; ÖIE Ylaten DO  s bl ıyran3, Deren Stationen in Deut)h-Südweltarjrika n  .
olge 0eS britijchen iberfalls Der ehrza nach verwültet 0Der ge)dh ÄDdiagt,
eren Jti)|ionare DON Yüdert  u gerangen abgerührt worden nD ; DIE
eu  en uUunDd galızi)dhen e)utten Sambeli, OIeE nicht minDder DON Den ‘Be
Hörden mole)tiert un ZUM Feil vorübergehend gerangen ge}eßt worden 1InD; OIE
MNiNlhiller, deren eut)che unD Ölterreichilche JWtitglieder in Briti)dh-Borneo
unter Staatskontrole geltellt 1nD auch In Briti)h-Ajrika härter Überwact
wWurden; OIie Subdanmi)]ionare ım iROTIA Chartum Bentralafrika), DIeE 3WUrT
außer ihren Yeuten in dem Berangenenlos enfgingen, aber in Der
ärgiten jinanziellen Jiotlage \1ch befinden. wer heimge)ucht \inDd WwWIe ÖIEe Deut:
en OIE meilten nichtdeut)hHen Ntiionen, De)onDders Die jranz3öji)den, italieni)dhen
1nD belgi]dhen, nicht NUTL DUrch DIE wr  arltlidhen UcR])|  äge DeSs Krieges,
ondern noch mehr DUTCH (Entziehung 9 vieler NitiNionskrätte nTolge DEer auch
auTt DiE Nitijionsprielter ausgedehnten Wtobili)ation. J{oc ungün]tiger aber
WT Der Krieag au Dden ortgang DCS AiiNionswerkes DUrch jeine morali)dhen
ıyolgen ein, urch Den (EinDTUCKk, Den el aur DIE Heidenwelt madcr,
DUrCH Öie ÄrkRung ihrer Wider|tandskraft unDd DUTrCH DIeE Yähmung Der
Chriltenheit, yeziell nTolge 0S Hineinziehens nı  (Wölker in Den EUTLDO:

pärlcdhen Kontlikt (Japan unDd Lürkei, in Den Kolonien unDd auT Den EeULO

pdildhen Schlacdhtfeldern). “lber neben diejen zerltörenden i ionswirkungen—— <  _”  w ibt DIE Kriegsprütung auch wohltätige aUuS, einer)eits DUCCH DIE \ittlich-
religiö)e Jieubelebung Der Orijflidhen Heimat, anderjeits DUrCH Er  1e

UtiNionsgelegenheiten au T Dem Jti)LOoNSTeLD, (Erneuerungen unDd r)Ihlie
Bungen, DIE \ich naturgemap auch auT OÖlterreidh-Ungarn er)frecken unD eine
YWieltaktion tärker Dden AiiNionszielen 3uwenDden müljen

DNie DON DEr Borjehung ge)hwungene gegenwärtige Hölkergeipel WwWIrD nicht
NUuTL ZUL heiljamen Yäuterung Der (Uhrijtenheit, auch Der Ölterreichi)h-ungari)dhen
beitragen unDd Dadurch 10 ZUT euen r{ ülung DEeS Mii)ionsbefehls DES YWelt:
heilandes geneigfier madcen; Durch IDr glücklidhes (FnDde unDd Trgebnis, Yiselt:
Irieden unD elt}ieg, 1CD )1e Da3Zu auch piel ähiger werDden. Yier

Deljer berutfen jein, DIE 1m Tranz35ji|h-altenilhen Miilionswelen DUrch
Ddiejen rieg geril)enen en ZUu ergänzen unDd in ÖE DON unjeren yeinden
Dermirkte Borkämpferftelung gegenüber Ddem Heidentum einzufrefen, als OIE
hriltlicdhen entralmächte ? Sowohl in Der heimatlichen Nitilionsorganijation D Hals auch in Den Niilionsgebieten Draupken 10 Der TIieg eine Kevilion DOT

nehmen, DOT alem indem er 0As katholi)de Yii)ionswejen er1ölt GUuS Der
\O)mählicdhen Abhängigkeit von Der atheilti}dhen Staatspolitik unD DON DEr e1in= 2r — 9 o 0Ma e R Ha D

Yal. ur DIie Details UnD Belege hinlichtlich DEer Jatfti)dhen Kriegqseinwirkungen D B B n
meine WiiionsrunNDdJdhauen im verfoljenen UND gegenwärtigen abhrgang DEr bin E  z1chtlich Der prinzipiellen meinen Yufaß l  ber Weltirieqg unDd YWeltminion im eBen HeIT Des
Sahrgangs 1014, ber DAS anze meine ım YVoltsvereinsverlag 3 Müncdhen-Gladbach
erjdhienene Schrift „Die Orijtliche Weltmillkion ım YWelttrieqg “.
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F Z  S77 z ! jeitigen Hegemonie ıyrankreichs. (Fin ür Ölterreidh-Ungarn ltegreicher zyrieDden
Kann ZU eiInNeTr Kolonialmacht erheben, ein Begrtill, Der muit Dem einer
TOoRmMAa immer untrennbarer verkRnüptt unDd gewi Hon ange e1n e)Dera-
tum Der Ölterreicht  ungari)den ‘Dolitik Uf; 1eJ]e Kolonialpolitik aber muß
WWIe In Deut)dhland 0 auch in OÖlterreidh-Ungarn DON elbit 3ZU einer LegeLn
unDd lreiern JtiNionstätigkeit Tühren val Die italieni)dhen Kolonien (Eritrea,
Somaliland u)w) YWber noch weiter werden 1005 NIE wingen Der Der
unDdetien Katjerreiche ausdehnen müllen, 3ZUT WWeltnolitik unDd Weltwirt)hart
bis OIE außeriten (Brenzen Der (ErDde; unDd 1eJe Weltltelung mu} yür Den
naben mWwie Den yernen en Ntijionskrätte auslöjen, be)onDders yür DASn DD  MED LEL EG tÜürkı unDd 0Aas hine]i|cdhe Keic, Das große Yuslichten auT Bekehrung
bietet unDd 19 ofenkundige Sympathien un)erer Sache entgegenbringt.

a  Ral —— E ‘Bereits anDderer habe auf DIiE Wege hingewiejen, wie 1e)eDE Durch Den TIEH nodch Diel OringenDder gewordenen WtiNionsautgaben CL wirklı
unDd ewältig werden Rönnen HunÄäch!t muß 0ASs katholi)dhe oIR über DIE

Sa Nti)Nion auTgeklärt unDd ZUT (Ertülung jeiner Jtiionspilicdhten angehalten
werden DUr Belehrung unDd Aurmunterung Im kircdhlicdhen wWie außerkirch-E a E  A Za E B B en Unterricht, in Der Yıteratur unDd ‘Drelje, In Den 3ZU verbreitenden 1))L0NS-
\driyten unDd i Nonszeit]dhriften, in VBortirägen unD Her]jammlungen, peziell
aut Katholikentagen, DIE Ja auch in Deu  an TÜr OIE Wecung 0PSs 1))L0NS>»
linnes DON 10 groBer Bedeutung geworden \ind 1e)e Unterweijung unDd (r
mahnung obliegt in  S eriter $inie Ddem Klerus, ZU Dejjen unmittelbaren jeelJorger-I en Berutsautgaben Öie eg werkftatigen WtiNLoNSeITErS in Den innen
Derirauten (Bemeinden gehört Die ittel, DIE ıD aTur ZUTt Herrügung
tehen, \ind ‘Dredigt unD Katecdhele, W ionsandachten unDd il ionstelte, Ier=
e1INS= unDd (kinzelpaltoration. Um \ie aber handhaben 3U Kkönnen, muß el

elbit über 0AaSs Ntijionswelen hinreidhenD unterrichtet unDd per)önlich Tür HIE
NMtijlions)acdhe jein, al)o Darın )\hon in Dden Seminarien unDd aDU aten eingeTührt werden, auch Der tiNionswijjen)datt IDr Dlaß gebührt“.

. G (65S jei erinnert (1 DIE edung 1D Bilege DON Wiijlionsberufen UunD (1 Diean  a —S
Empfehlung DD Miijionszuwendungen aM Sterbebeift, ım BHeicht)iuhl Dal., DIie Mer:
an)taltung DOTN Wiijionsvortirägen 11nD Wiiionsjammlungen in Den YMereinen unD Kongre:
gaftionen, bejonDders DIE )ogenannien WiiionsTtelte, DIe \1cH in Deuiflcdhlan 19 jehrt De:

4 wa en (Dal. HYLeEyLAG D,, 4Jas Latholilche WiNiOoNSTENT, en], Aul.,
Au WiiNionspredigien eignen \1ch bejonDdere Anlälle, Ydvent, Weihnachten, Cpiphanie,
Sbriltt abrt, Viinalten) UunD VBerikopen (vOon enTIOrN, Qauerfeig, Salz Der 1DE),
ber auch in anDderen VYrediagien 101l Der WtiNionsgedanfke DIt wiederkehren (je eine LEl
anDdige Sammlung DD HUuUDdDNDer UnD DD Stireit Dei HeErDer ın
reiburg, $atechetijch lann DIE Wiijlion gejonDderi DDer em übri ehrgang eins

( geaglievdert behanDdelt werDden, in Katechismus unDd biblilcher © in DEr aubens:
ehre, Der ©ittenlehre unDd Der €  re DN Den Sairamenten DATUr Shwager Da
Die tatholilche HeEiDdenNmMi)iON Im ScOhulunfierrvicht, u 1914, unD UVDdorich ein3

Cap., Keliqgionsunterricht unDd HeEiWeENMINON, Yal. 1942, 270 1 1unD
Deni)chritt 13 ehr bearüpßen M ahber, DAR DIE WiarzverjJammlung DES YBiener
Katedhetenvereins )yezie DEr i ionNspflege gewidmet IDATL.

Sn Den VBorlejungen unDd Ubungen mIie in DEn Yrüjungen )ollte er DIie 1))L0NS:-
un UunDd Wl ionsgeldhichte wmIie Die WiiNiONsSIHeEOIE mebr berüdj)ichtigt werden, jei als}  d A L
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Der prakti]dhe HauptzZweR, Den MIr bei all Dem verTolgen ollen, Üt Die
möglich|te Unterltüßung Des NiiNionswerkes in Der bekannten dreiracdhen
yorm Durch DASs ebet, DAas Almojen unDd OIE Berufte; insbe)ondere au}
eß möchte l großes Bewicht legen, eil namentlich atTur OIie Veiltungen
OÖlterreich-Ungarns in \ reiendem Ntipverhältnis jeinem pronorkionellen
Inteil unDd ZU Den gegenwarfigen Bedürtniljen tehen Hunäch|t mül) Die
Iteren beltehenden 0Der noch u gründenden Ntijonsorganijationen, DIie
Niillionsgejell]dhätften unD Nii))ionsvereine nach rälten unter|tüßt
unDd ermweitert werden ; hierzu gehören auch OIE beiden internationalen Ysereine

@
DEr Blauvensverbreitung unDd Kindheit Je)u, DIE in jeder Diarrei eIn3ZU-
Uhren waren, treilich vorab iın DEr Be)jamtleitung einer gründlichen KRetorm
unDd in Den einzelnen Yandern einer größeren Selbltändigkeit edürtten, Wie

Der rieg unD ÖIE amı verbunDdene nationale pannunNg DON elb}t C»
bieteri)ch nahelegt. DNaneben Derdienen aber auch Die DON Deut)hland aus

QeganNgeNnen HEUCLECH, moDdernen Uii)ionsbeltirebungen unDd Ntijionseinrich-
ungen, DIE wiljenlqhattlicdhen 100114 OIE prakti)dhen, LegeTe yrörderung unDd Se1il
nahme in Der verbünDdeten Doppelmonarcdhie, De)onDders unfter Dden gebildeten
Ständen (VDrielter, VYehrer, Ykademiker, BGBymnalialten, Kauftleute u)w.) Dazu
käüämen noch DIE gleichTalls urch Den ebBigen Tieg unDd DIE zukünttigenw Ar » a E  w Ar » a E

.

i))Lonsbedürfnilje De)onDders nahegelegten Trojekte einer deut)hHen beziehungsS-
weile Ölferreich-ungari)dhen WMeltprieltermillion analog 3ZU Den Darijer 1SS107NS
Etrangeres unDd einer )peziellen männlichen WIie weiblidhen tijionslehrgejell-
aftt mit einer Atiionsichulliga zuUr ANurbringung Der Mittel) Auy run
all Diejer YWiorarbeiten 1ITD Dann viellei auch einmal möglich jein, yür
OÖlterreich unD Ungarn eine Be)amtorgani)ation, eine eigene Niilionszentrale 3ZU
errichten, DIeE Dden heimatlıcdhen N onsbetrie einheitlicher, planmäßiger, ziel
ewußter, groß3ZÜgiger, Den be)jonderen Berhältnilen ent)predhenDder geltalten
ROonnte

S0 1T7D Der )\on O7 erprobte egen DEer Heidenmi))ion rüUcwir-
RenDd zuglei Der Heimatkir  e 3ZUgufe kommen, indem DAas NtiNionsopter
Den Ohriltlidhen Jdealismus er]chliekt unDd auch auTt Den übrigen innerkir  lichen
eDieien lebendigem Uhriltentum r3ieht (5s UL eine Durch vieltfache (Fr
abhrung beltätigte unDd ım ejen 0es kirdlichen Yrganismus DegrünDdetke “Cat
Jache, DAaR Ntillionsbetätigung unDd kircdlicher iyer in gegenjeitiger Wechjel
wirkung tehen, \1cH edingen und beiruchten, DAaR Diejer DON jener, weit enti=
ern geTährDdet unD DerminNDert U werDden, eher gewect unDd gelteigert 170
s wAare Darım nı engherziger unDd unpädagogi]her, als auls Kück)ichtR auT DIie hbeimatkirqlidhen Bedürfnilje DIie NtiNionsleiltungen eindammen unDd A
Spezialiad) innerhalb DES iheologilcdhen Studienplanes, jel ım Kahmen Der irdhenge-
hichte, Damatit, Yioral, AUpologetifk, Cxegele, $tirchenre: 1nD Aa)fora Auch In Den
Vrielterexamin: unDd Prielterfonjerenzen, ın Den $atecheten- unDd Religionsliehrerkurjen DEL:;  £
en DAS Mijionsweijen qgrößere Beachtung. pezie unjere )ullte in OÖlterreih-Ungarn
tel )tärfer verbreitet ein, eben ]D DAS unier Dem Yorlike DDN Yöwen)tein itehende
internationale Sn)titut TUr nij}ionswiljen|dhaftliche Horlhungen.
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ein  ränken 3ZU wolen 0Der DON ihnen eine SchÄdigung Der eigenen Kirchen-
unternehmungen 3ZU befürchten, mwie leider bei Rurzlichtigen Kontratres
Der ıyall l) Yltan hemme nicht NUuUL nicht, ondern TörDdere pOjLLID DIeE iioNS-
almojen unDd Niijlionsberufe, unD an wIiIrD ehen, DaR auch ın Ölterreic)C e DEr heimatkirdhliche [  an niel ra)dher unD leichter ZUu beheben ilt!

(kinen hocdhertreulichen, vielver)predhenden AUntang U diejer )yltemati)dern,
Ü rationelern, beller Organilierten Ntijionsbetätigung Yblicke in Dden i))1ons-

Dereinen unD Nii))ionskonferenzen Ölferrt  Her £heologen, weDa — G — EB — ge DON der akademilden Ntiionsbewegung In Deut|cdhland unDd in CHgEL!  fi Herbindung nmıt derjelben ihren (Einzug in den meilten Drielterjeminarien 1inDd
Hodhjdhulen Ölterreichs gehalten unDd nicht weni1g ZUT Hebung DCS W NONS-E e ]  MS D‚ S — E E ntere))es unier Dem ölterreichilcdhen Drielternadwucds beigetragen haben *. GS1e
geben un DIE Bewähr, Da Der künfttige ölterreichilche Klerus mit ıyer
unDd Berltändnis jeine Dringenden unD wichtigen Yutgaben gegenüber Der
Heidenmijlion herantreten wird Docdh auch DIEe eBigen Ylselt unDd5 aa a © Yrdensgeilflicdhen DAarTY bei diejer Belegenheit OIE In)}tandige JWiahnung gerichtet
werDden, )ie mödcdten in richtiger (FrkRenntnis Der gegenwärtigen Atijionszeite i]H ihre wertvole unD unentbehrliche YWititarbeit nicht ver]agen. erege unDdEn gani]iert WUÜrTDe diele Jiilionspropaganda Der Seel]orgerwelt belten DUrch

H (Einrührung Der in Deut|dhland neulich er]t ent)tandenen, aber ereits Qqut be
währten NtiNionskontferenzen unDd Mtiionsvereinigungen DeSs Klerus in Den
Öölterr  ildhen unDd ungarilchen ize)en

Jiamentlich auT ein wichtiges Ntijionste mo C hier hinweilen, eil}1
auft Der einen e1ite urch Dden gegenwärtigen Tieg bejonDders er|chuüttert

worden ÜL, auT Der anderen Ölterrei  ngarn bejonders nabeliegt: Den nühern
en 0Der Yrien Durch den iNInNT Der Suürkei in Den WBeltkrieg UL
Den ıyranzojen, we DIie Dortige Jti)lion alt 1c in HnNDden hatften
unDd leider aud) 3ZU politi|cdher Agıtation ür ir YWaterland mı  TaU:  en, Der
en nt30gen, 1WNS aber Der (Eingang erleichtert worden; nac) \qhamung
Des Jran35ö)i)dhen Jiilionsprotektorats wurden all DIE zahlreidhen unDd blühendenA  S JTranzöi d)il’_l Utilionsanltalten \chlo)jen be3zw beldlagnahm unDd )Jämtfliche

Te ED E al yilder Da SeIu leßier (©1enl, Aufl., YVindens} A T Ca = DEr Katholifen iltrup, DEL)., YWeltmillion Hrildt 1nD
Onspflicht Der $atholifen Irup, WMeinerß, ech UnDd Wilicht DermTf  nna d br va lichen Heidenmij]ion (Theoloagqie UunD Glaube, Wianna, Operarlı aufem paucı

” —.. _ _- > (WMiailanDd, 1913
al Den gedructen Bericht Der D)ferr Theologen-Wiijionskionferenz (Sf Gabriel,

ND DIie )\päteren Sahresberichte DEr einzelnen Vereine; DD Der OÖMeneralver:
jammluna in in3z T DEr geplante Bericht leiDder noch nich erIchienen, DIie TÜr 1914 ın
Ylien projekfierte Dritte Ionnte DEeSs ausgebrochenen Krieges nicht \TtattjinDden. berWn A E E DIeE deutichen afavemilden i oNSVeEreiNne val. DIE (Eröfnungsbrojdhuren DON Yiunter 1D

] Tübingen UunD DIE jeit 1913 ıIn jJedem Demelter erlcdheinenDden afademijchen WiiNionsblätter
(AldenDdorff).

Bal auBer meinen Kundldhauen 117 DIE veröffentlichten Berichte uUber DIE
W ionsIonjerenzen DDN Wiunlter 1912, DDMN Baderborn 19153, D Sirakburg 1913 1914

4 A e Ea
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Ir  I! Wtilionare auUus Ddem tUürki)dhen Lerritortum vertrieben, eine Jtap
vegel, DIie 1 teilweile zugleich auTt Die italieni)dhen Jii)ionen er  e  e 1inDd
in uRun woh noch mehbhr erl|irecken 1T  bl 0a nicht Öie katholilcde
Donaumonarchie ihren 913 unDd ihre (hre Dreinjegen, unter Ausnüßung Der
TÜr \1e 19 qgün)figen politi)dhen Yage und ım unDde mit dem verbrüDderten
Deutidhen el Die Ower edrohHke Vevantemillion DON ihrem Untergang ZUu
reiten unDd OIEe \tilgelegten Niiionswerke 3ZU übernehmen ? 1eg nicht eben
in Ddiejer QgaANZeEN Konltellation eine provIOENTIENE AuNorderung alle unDd
eine verantwortungsvolle Den hilylojen OÖrientmillionen mit n)eßBung
unjerer QanzZen Ta beizu)pringen unDd ihnen in weit größerem Umrtang als
Disher er]Jona unDd ittel zuz3urühren ZUL Wahrung und Hebung unjerer
kirdhlidhen wie unjerer nationalen Jntereijen ? Schon wenden DIE eu  en
Katholiken diejem akuten Troblem Ur inten)iyjtes Interelle 3U ; aber eIbit
ennn lie wollten, Onnten lie nicht allein DJen, nicht ohne DAaR auch
jeine WerbünDdeten ihre DIis jeßt verIcqhloljenen Krärtterejervoirs Öfnen DarY
Da Olterreidh-Ungarn untälig ZUT e1fe tehen unDd Den ent|dheidenden YWioment
verpallen

„MWenn Diejes Unternehmen elingt, wWIie MIr zuverlichtlich Dürfen,
9 gebht amı ein £raum in ryülung, Den l unDd mitt mir noch niele anDdere
NitiNionstreunDde \hon jeit jahren egen, Ddeljen Berwirklidhung aud)
praktı jeit Jahren 3ZU arbeiten u DaR OÖlterreidh-Ungarn \tärkerer
il ionsta erwache unDd in Der Ohrijtlichen Weltmillion jene olle einnehme,
OIie ihm vermöge jeiner elung in Der YMelt unDd jeiner Qeiltungsfähigkeit
aut einem Tundamentalen kirdhlicdhen VYebensgebiet zukommt. langer
je mehr mu aujrallen, DaR Diejes errliche, Die)es qOriltliche, diejes Ra:
tholil\che Sand in Den Krätten WIie in Den Yiitteln weit hinter Dem 1))10NS-
beitrag 3urückbleibt, Den elbit einzelne Rleinere unDd Aarmere Yänder leilten ;
aber yur jede ))tation omm ihre StunDde ım providentiellen Mijlionsplan,
unDd 1e}e StunDde f TÜr Die Donaumonarchie Nun Da Yitas DEr Dlonıa
erwerb in Dden acht3iger Jahren yür Deut)hland WUL, 0as Rannn unDd muß DEr
(rient TÜr Olterreidh-Ungarn werDden: eine (Erweiterung nicht allein jeines
yolitilcqhen unDd wirt|dharjtlicdhen, ondern auch jeines kirdhlidhen unDd reliqgiölen
Belt  iskrei €S; ein Hinaustreten aus den heimatkirdhlichen urgaben

al 19195, 65 17 242 11; 19165
Schon arıım reai)firiere hier TLeUDIG DIE beiden gropben Yrientfonfjerenzen, DIE

am 25 UunD 26 vember unfer em YOrB DES tardinals D YBien bezw Oran in
YBien unDd uDdapeli )tatijanden unDd DIE Bildung einiger Arbeitsausichulje UT olge
hatten, DIe mit Dem en  en 2() ezember in Wiünden einer Orientbejpredhung
zujJammentfratien a3u oben 41 7.) al hbrharod, Die orientali)che Kircdhenirage U1nD
Ölfterreichs Beruf 1117 ihrer Qölung (Wien 1890):; aale, YWeltiriea unD orientaliiche KirdHen
reslau KT e $Katholilche Deuf|che Orientmi)ion (Theologie unD Glaube

799; HUSZAT, Yıe Orijtlichen Urienimiionen ım YBelttrieg, Vas Jun (Curopa 44

eßBtierer wei nit Kecht DALAUT b"'v DAR In Ungarn Der DDCh hHwach vertiretene
mohammeDdanijcdhe Glaube als glei  erechtigt rflart WULDE, jomii asjelbe in DEr Türfei
TÜr DAS Chriltentum ware.



n GEn
108 midlin Der ölterreicht)dh-ungari]ldhe Ynteil an Der eltmi))ion.

M unDd ein Hineintreten in DIE große Weltautgabe Der Weltevangeli]ation, eine
provIdentielle Auforderung ZU lebendigerm Yitiltonslinn unDd 3U größerm In
e1ıl Dem allen qQhriltlichen Ysölkern gemein)Jam obliegenden Heidenapoltolat,
alı! wagemutes (Ein)pringen in OIe Rlaltenden $’iücken jenert Yiationen,

4l OIe DuUrch ihre ıyrwolität unDd Kirdhenteindlicdhkeit Den Atilionsprinat
länglt ver|dherz a  en Olterreidh-Ungarn UL 100) ( Rein zweites KReich berurten,-  k als Y$ölkerbrüce 0CSs Orijtli  Katholildhen OÖkRz3i0entis ZUNMNE nichtdhr  chen YrientS
U dienen, als belruchtenDder unDd jegen)pendender anal, durch welcdhen DIie
(Errungen|qQaften 0eS (Evangeliums WIie Der KRultur Dem YÖlten 3ugerührt werDden.
Ylsie rüher Jahrhunderte indurch e1in Kriegerildhes Bolwmerk unjerer abenDd-
lLandi|dhen eligion unDd 3 WwWilijation, ein AUngrins  = unDd Ubwehrtor Der Ti)ten-
heit Den IAn)turm DPSs Halbmonds gewejen ÜL, 10 Joll jeßt zZUum
Irtedenbringenden u  orn unDd £riumphbogen werDden, Der auUSsS Europa Ddem
mit uUNnNs Durch diejen Walengang verbrüderten Ysmanentum Oie ıyrüchte Der
qrilflicdhen KRultur unDd Belittung vermittelt S0 werDde 0AaSs Kiejentor, 0AS
\1cH durch diejen rieg nach en bin yür Ölterreidh-Ungarn auTtut unDd Ddeljen
BUCK, Jnterelje, (Ein]luß, Kultur, Bl ‘Droduktion, Indulirie, HanDdel
Dem Yrient zulenkt, zugleich jein (Eingangstor in Die weite Weltmijlion, ZUMSE za uhm unDd zZUur TO DCS Baterlandes, ZUT Ausbreitung 0CeS Keiches (Bottes
auft rden, ZUM zeitlidhen unDd ewigen Heil Der nicdhtchriltlichen Und
mwmIie auT Dden Schladtfeldern in OTD unDd SÜD Ölferreicdh-ungari|cdhe unDd reichs  =  =
eutf|cdhe Oldaien Schulter Schulter brüderlich nebeneinanderkämpfen unDd

. DA DIE 3ZU (Bebliebenen nicht minDder einmütig DIE Kriegslalt 3zZu
jJammentragen, J0 jeien WITr \che auch auT Ddem Triedlichen elt\d)aupla
DEr HeWwWenmi)]iON ereift, in DIE Ölterreich-ungari|de Bruderhan eIN3ZU-

—- Qlagen unDd Dvereint mit ir DIEe KRiejenautfgaben 3 errüllen, Denen Reiner DON. z  D N uns allein enugen kann!“ !
D D  A meines e/erais in Der ungarijcdhen Urientifonjerenz Hudapelt 206

DVveEemMber. Übereinitimmend amı 10 auch IDr Wor)ikgenDder ardina HUr)tprimasS Jernodch DDN Oran Weihnachten einem Yierireter DEr Yliener Meichspolt gegenuber us

„Die Xatholifen Ungarns )inD eben)o wmie jene Olterreichs unD DeuijdhlanDds, WENN in
Sufuntt qilt, 1eje Bredigt DIN Kreuze in VänDdern, DIE Durch DIie Kriegswirren ihre $ircdhen
U1nD ihre rielter verloren aben, wieDereinzZufNihren, bereit, NWiijlionare auszujenDden und
Den Orijtlidhen auben UnD DIE Orijtliche Kultur wiederaufzurichten unDd U Dejeltigen.
$n Diejem Sinne U1 eine erireuliche Tatjache, DAaAR VrDdensleute Q US Beit gemeinjam miit! jenen aus Yiien unDd Wiünchen ausziehen, verwaillfe Wiijionsitationen ım \)rient WIeDETr

ejeben. S i 1eje Jtijjionsarbeit NMLUL ein leiner eil jenert gropen Kulturaufgabe,
DIe UNSsS $atholitfen DEr eu:  en unD DEr Olterreich-ungarijdhen Wionarchie jebt 1 JeltM  M

5 > Tieq zugejallen ÜL (F° gilt, DAS COI DErUl unDd DEr abhrhei geiltig ungernDden

h

penDden, DIE erniien ehren DEeSs Krieges 117 bleibenDde WBirklichtfelt umz3ujeben. nD 117
Diejer Arbeit, DIE niemandD eine jeinDdliche pIpe richtet, wi)jen MWIr 115 in Öjterreich
11110 Ungarn elt geeint, Wr alle, DIie WwWIir en tatholijcdhen amen iragen 11nD DDN DEr

H aöttlicdhen La DES Chriltentums, es umzugeltalten, überzeugt \inDd“ DIn. Volis3.
ir 1057 nadch Reichspoit Ir 605) AhHnlich { jeiner groß3Ugigen AUTt DEes $  abhres:  a
verjJammluna Der f Stejansgejellichaft D Wiar3 Cr 139) (CDen)0 außerte
\1cl) Der VBorlikenDde Der ölterreichilche Yrientfontjerenz $tardinal il DDN Yien ım u

einen VBorirag au Der iener VBerjammlung DEr HrauenMi)|oNSDVeEreinNiguUNA

r


